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Genealogie der Familie Ludwig von Untervaz
ab ca. 1600

Lorenz Gadient

Dein Stamm und Nam und edel Blut,
Dein Schätz und Schloss und all Dein Gut
hast von verstorbnen Eltern her.
Was sie gewest, bist Du auch der.

Diese Worte, 1661 nach der Art und Weise jener Zeit abgefasst und hingemalt
und hier etwas leichter lesbar wiedergegeben, stehen zwar unter dem Bild des

Edelmanns im Totentanz an der Wand des Beinhauses einer Luzerner Gemeinde.

Heute, über dreihundert Jahre später, spielen die «Edelleute» nicht mehr die

gleiche Rolle wie damals, und wir können den Spruch getrost für eine durch
und durch bäuerlich-bürgerliche Familie übernehmen, wenn wir daran gehen,
ihren «Stamm und Namen» darzustellen.

Da die Namen der Geschlechter gewöhnlich entweder aus einem Eigennamen,

einer Ortsbezeichnung oder einem Spitznamen abgeleitet werden, so

drängt sich unwillkürlich die Frage auf, woher der Name Ludwig seinen

Ursprung genommen hat.
Der Name Ludwig entstammt einem Eigennamen und taucht in Untervaz

schon um die Mitte des 15. Jahrhunderts auf. Das Geschlecht Ludwig hat sich
aber auch im Prättigau angesiedelt. Im Steuerrodel des Bistums von 1447 wird
berichtet, dass Ueli Ludwig von Fatz als Niedergelassener mit einigen Steuern

rückständig sei. Um 1530 besass ein Christa Ludwig ein Guot auf Patnal, wofür
er zinspflichtig war. Es ist auch die Rede von zwei Berggütern, die einem Lenz
und einem Hans Ludwig zugeteilt worden seien um Martini 1630 (11. November).

In den Jahren zuvor herrschte im Gebiet der IV-Dörfer eine heftige
Pestepidemie, was zur Folge hatte, dass viele Zinsablösungen stattfanden. Dies
erklärt auch den Umstand, weshalb ein Gut in einer Nacht den Besitzer fünfmal
gewechselt hat. Solche Episoden kamen aber nicht nur in Untervaz vor. - Dank
dessen, dass die Untervazer Kirchenbücher recht weit zurückreichen, ist es

möglich, eine fast lückenlose Ahnenfolge der Stammväter Ludwig aufzuzeigen.
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Die Ludwig waren zur Reformationszeit offenbar beim alten Glauben verblieben

oder dann aus Untervaz ausgezogen. Es gibt Stämme, die sich im Prättigau
niederliessen, z. B. in der Gemeinde Schiers. Meine 15 Stammtafeln erfassen

jedoch nur die Stammväter Ludwig aus der Gemeinde Untervaz.
Die Darstellung der Familien Ludwig aus dem Prättigau und aus der

Gemeinde Igis folgt zu einem spätem Zeitpunkt. Ihre Herkunft geht auf die
Untervazer Ludwig zurück. Sie haben sich nach der Reformation stark verbreitet:

zuvor hatte die Pestepidemie ihre Reihen stark gelichtet. So wie ihnen ist es

in damaliger Zeit manch anderem Bürgergeschlecht ergangen. Bei vielen hing
die Nachkommenschaft nur an einem «dünnen Faden». Ja, es gab sogar Familien,

die den Namen änderten, nur damit ihr Geschlecht überleben konnte. -
Die Bräuche der Familienforschung verlangen, dass der Verfasser seine Quellen
angibt. So wurde denn die nachfolgende Genealogie des alten Geschlechtes

Ludwig von Untervaz auf Grund der Eintragungen im Taufbuch, im Ehebuch,
im Sterbebuch und im Jahrzeitenbuch der katholischen Pfarrei St. Lorenz in
Untervaz zusammengestellt. Diese Register sind in einem relativ gut konservierten,

durchaus lesbaren Band zusammengefasst. Das Sterberegister beginnt
leider erst um 1779 und man vermisst bei den erwachsenen Personen die Namen
der Eltern und ab und zu auch das Lebensalter. Daher muss man oft mühsame
Kleinarbeit leisten und andere alte Schriften und Urkunden als Ergänzungen zu
Rate ziehen. Es sind vor allem Bodenurbarien, Kaufbriefe, Messstiftungen und
Bruderschaftsbücher wie auch andere ähnliche Schriften.
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